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menden Jahre gewünscht. Das teilt
Josefine von Hof im Namen des
Schlaufuchs mit.
Da eine gemeinsameFeier anläss-

lich dieses Jubiläums derzeit nicht
möglich ist, bat Josefine vonHof zur
Ergänzung des eigenen Geldbetra-
ges, der eigentlich für die Jubiläums-
feier verwendet werden sollte, und
der Spenden von Eltern der Nach-

hilfekinder, einige Geschäftsinha-
ber aus Lengede um Spenden zu
Gunsten der Fördervereine der
Lengeder Grundschulen. Den Ver-
tretern der Fördervereine von Len-
gede, Broistedt und Woltwiesche
konnten je 380 Euro überreicht
werden. Der Gesamtbetrag beläuft
sich also auf 1140 Euro, heißt es in
der Pressemitteilung. red

FÜR NOTFÄLLE

Geburtstag
Dieter Brendel aus Vechelde begeht
heute seinen 84. Geburtstag.
Ursula Frank aus Vallstedt blickt
heute auf 94 Lebensjahre zurück.
Erika Ohmes aus Wahle feiert heute
ihren 79. Geburtstag.

Ärzte
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:,
Di - Mi, 19 - 7 Uhr, z 116117.
Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst:, Di, 20 - 22 Uhr,
z 116117.
Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst:, Di, 20 - 22 Uhr,
z 116117.

Apotheken
Arkaden-Apotheke: Peine,
Bodenstedtstr. 8, Di - Mi, 9 - 9 Uhr,
z (05171) 6644.
Hirsch-Apotheke: Peine, Feldstr. 20,
Mo - Di, 9 - 9 Uhr, z (05171) 95980.

Notrufnummern
Avacon z (0800) 4282266
Beratungsstelle bei sexualisierter
Gewalt z (05171) 15586
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt z (05171)
588891
Feuerwehr, Notfallrettung und
Notarzt z 112
Frauenhaus z (05171) 55557
Giftnotruf Göttingen z (0551)
19240
Kinder- und Jugendtelefon -
Nummer gegen Kummer z 116111
Polizei-Notruf z 110
Stadtwerke Peine -
Störungshotline z (0800)
4646460
Telefonseelsorge z (0800) 111011
Wasserverband Peine
Störungsdienst z (05171) 956199

WIR GRATULIEREN

TERMINE

Di
13. Oktober

PEINE
Bedingungsloses
Grundeinkommen - Pro und
Contra. Diskussionsveranstaltung Die
Linke, 19 Uhr, Forum, Winkel 30.
Offene Ateliers – ganz sicher
2020. Vielfältiges Kunstschaffen in
der Region, Kreismuseum, Stederdorfer
Str. 17.
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„Schorse“ an der IGS Lengede
Beim „Berufe-Raten“ von NDR 1 ging es um den Lehrerberuf, speziell um Oliver Virkus.
Von Arne Grohmann

Lengede. Seit 5 Uhr morgens gab es
am Montag im Radio bei NDR 1
Tipps, um in der Sendung „Berufe-
Raten“ eben einenBeruf zu erraten.
Um 13.45 Uhr kam die Auflösung:
Es ging um den Lehrer, speziell um
den Leiter der Sekundarstufe I an
der Integrierten Gesamtschule
(IGS) Lengede, Oliver Virkus.
Für das Berufe-Raten ist bei dem

Radiosender der Spezialreporter
„Schüssel-Schorse“ zuständig. Der
fährtmit seiner „Schorsetta“, einem
VW-Bulli von 1964, regelmäßig
durch Niedersachsen. An der
IGS Lengede war er am vergange-
nen Mittwoch, die Sendung wurde
vorab aufgezeichnet.
„Daswar ein großer Spaß und be-

sonders für die Schüler eine tolle
Abwechselung“, erzählt Oliver Vir-
kus im Gespräch mit unserer Zei-
tung. Die Produktion der am Mon-
tag ausgestrahlten Sendung war für
alle „super spannend“. Die IGS
Lengedehatteursprünglicheinean-
dere Sendung mit dem NDR ge-
plant, aber die kam bisher nicht zu-
stande. Der Kontakt blieb, so kam
es zum Rendezvous mit Schorse.

Aufzeichnung statt Mathe
Schorse gibt es wirklich, der ist ein
echter Mensch, und er war an der
IGS in Lengede zugegen. Die Auf-
zeichnung der Sendung, in der Ma-
theklasse der 5b, habe rund zwei
Stunden gedauert, erzählt Oliver
Virkus. „In dieser Zeit war ich
‘unterrichtsfrei’.“
Bei dem Radioformat werden

über den Vormittag verteilt im lau-
fenden Programm diverse Tipps zu
dem zu erratenden Beruf gegeben.
An denTippsmussten sich auch die
Schüler beteiligen. „Es gab eine Ad-
jektivrunde“, so Oliver Virkus. Die
Schüler sollten sagen, was einen
Lehrer ausmacht, welche Voraus-
setzungener braucht. „Ermussklug
sein“, lautete einer der Tipps der
Schüler.

Rotstift und Whiteboard als Tipps
Oliver Virkus unterrichtet an der
IGS Lengede Gesellschaftslehre,
Wirtschaft und Mathematik. Er
selbst musste auch ein paar Tipps
geben: „Ich habe einen Klassen-
raum beschrieben.“ Dazu fielen Be-
griffe wie Rotstift oder Whiteboard
(die heutige, digital einsetzbare Ta-
fel). Schorse selbstnahmdannnoch
den Schulgong zur Pause auf.
„Es sind ja Ferien. Ichweiß nicht,

ob die Schüler es geschafft haben,
heute ab5Uhr vordemRadio zu sit-
zen. Ich habe es nicht geschafft“,
sagt Oliver Virkus. Aber der NDR
habe versprochen, eine Aufzeich-
nung der Sendung für das digitale
Archiv der IGS Lengede zur Verfü-
gung zu stellen.

Die Schüler seien etwas traurig
gewesen, dass nicht ein Fernseh-
team mit Kamera und so weiter zur
Aufzeichnungkam,erzähltderLeh-
rer weiter. Für den, und natürlich
seine Kolleginnen und Kollegen, ist
Mediengestaltung auch ein Unter-
richtsthema.

Medien auch Unterrichtsthema
Was dürfen Medien, speziell Jour-
nalisten? Wie verhält es sich mit
demUrheberrecht, alsowasdarf ich
aus dem Internet runterladen und
verschicken? Um solche Fragen
geht es. Aber auch:Wie schütze ich
mich undmeineDaten vor fremden
und kriminellen Zugriffen?
Oliver Virkus berichtet von

einem lockeren und authentischen

Auftritt der Kunstfigur Schorse bei
seinem Besuch an der IGS Lenge-
de. „Er hatte auch gutenKontakt zu
den Schülern.“ Für die Aufzeich-
nungenhabeer seinerStimmedann
jeweils etwas mehr den für Schorse
typischen bäuerlichen Slang ver-
passt. Und: Natürlich seien die
strengen Hygienemaßnahmen we-
gen Corona im Vorfeld besprochen
und eingehalten worden.
Nach der Auflösung des gesuch-

ten (Lehrer-) Berufs in der laufen-
den Sendung teilte der NDR noch
mit: „Genau 12.688 Hörerinnen
undHörerhabenamMontagmitge-
rätselt und beimNDR angerufen.“
Fotos und ein Video aus Lengede

gebe es im Internet unter
www.ndr.de/ndr1niedersachsen.

"Schorse" (hinten rechts) mit dem gesuchten Lehrer Oliver Virkus in der Matheklasse der 5b der IGS Lengede. Auch
die Schüler gaben Tipps zum gesuchten Beruf. FOTO: BERND DRECHSLER, NDR

Täter brechen
Zigarettenautomaten
auf und flüchten
Plockhorst.TäterhabenBargeldund
Zigarettenschachteln aus einem
Automaten imWert von zirka 1.500
Euro an der Dorfstraße in Plock-
horst gestohlen. Die Täter brachen
den Automaten am Montag um
3.30 Uhr auf. Das teilt die Polizei
mit. Ein Zeuge informierte die Poli-
zei und verfolgte zwei Männer, die
mit einem Auto vom Tatort flüchte-
ten. Kurz vor Edemissen wurde das
Auto von Polizeibeamten gestoppt
undkontrolliert.Die zwei Personen
wurden vorläufig festgenommen.
Weitere Ermittlungen laufen der-
zeit. Der Zigarettenautomat wurde
durch den Aufbruch beschädigt.
Die Schadenshöhe beläuft sich auf
ungefähr 1.500 Euro. Die Polizei
weist darauf hin, dass Personen, die
zwischen Plockhorst und Edemis-
sen originalverpackte Zigaretten-
schachteln finden, diese auf keinen
Fall anfassen und die Peiner Polizei
unter z(05171) 9990 verständigen
sollten. red

Unbekannte brechen
in Wohnhaus ein
Woltwiesche. Unbekannte sind in
ein Wohnhaus an der Landeshuter
Straße in Woltwiesche eingebro-
chen. Laut Mitteilung der Polizei
brachen die Täter zwischen Don-
nerstag, 15Uhr, und Sonntag, 14.45
Uhr, gewaltsam ein Fenster auf und
verschafften sich so Zugang in das
Haus. Hier wurden Zimmer durch-
sucht und Schmuckstücke gestoh-
len.ZurSchadenshöhewerden der-
zeit keine Angaben gemacht. red

Frauen werden zum
Screening eingeladen
Lengede. In den nächsten Wochen
und Monaten werden alle teilnah-
meberechtigten Frauen aus dem
Postleitzahlbereich 38268 Lengede
eine Einladung zu einer Mammo-
graphie-Untersuchung erhalten.
Das teilt Mammographie-Scree-
ning Niedersachsen-Ost mit. Alle
zwei Jahre haben Frauen Anspruch
auf eine Mammographie-Untersu-
chung.
Dabei wird eine Röntgenaufnah-

mevonderBrust erstellt. Besonders
ist, dass mindestens zwei Fachärzte
die Untersuchung unabhängig von-
einander ausführen. Das Mammo-
graphie-Screening Programm der
Mammographie-Screening Nieder-
sachsen-Ost richtet sich an Frauen
imAlterzwischen50und69 Jahren.
Die Erstellung der Aufnahmen er-
folgt in den Räumen des Radiologie
ZentrumsSalzgitter nebendemHe-
lios-Klinikum in der Kattowitzer
Straße 191. red

Pfandgeld hilft der Peiner Hospizbewegung
Die Supermarktkette Rewe leitet das von den Kunden gespendete Geld an diesen Verein weiter.

Peine. Für jeden Einzelnen ist es ein
überschaubarer Betrag, in der Mas-
se kommt aber eine erkleckliche
Summe zusammen: Die Rede ist
vomPfandgeld– indenRewe-Märk-
ten im Landkreis Peine können
Kunden dieses Geld an die Peiner
Hospizbewegung spenden.
Auf Empfehlung der Peiner Bun-

destagsabgeordneten Ingrid Pahl-
mann (CDU) ist es zu der Zusam-
menarbeit zwischen dem Lebens-
mittel- und Getränkehändler mit
dem gemeinnützigen Verein „Hos-
pizbewegung“ gekommen. „Aus
meinem Engagement als Vorsitzen-
de der Hospizarbeit Gifhorn weiß
ich, wie wichtig es ist, Sterbende
und ihre Angehörigen auf dem
schwierigen letzten Weg zu beglei-

ten“, berichtet die CDU-Frau.
Ralf Keffel aus Bodenstedt, regio-

naler Verkaufsleiter bei Rewe, be-
richtet, dieser Lebensmittelhändler
leite seit 2011 bei der „Pfandtas-
tisch“-Spendenaktion die Pfandgel-
der für wohltätige Zwecke weiter:
„In den vergangenen neun Jahren

konnten wir insgesamt knapp
150.000 Euro Spendengelder an
ausgewählte Vereine übermitteln.“
An der jetzigen Aktion beteiligten
sich 38 Märkte im Kreis Peine
(unter anderem in Vechelde) und
darüberhinaus.Bis zum15.Novem-
ber können die Kunden der Rewe-

Märkte im Kreis die Pfandbons an
die Hospizbewegung spenden.
Gegründet hat sich dieHospizbe-

wegung Peine im Jahr 1995: Der
Verein begleitet schwerstkranke
undsterbendeMenschensowie ihre
Angehörigen. Ebenso bietet er Be-
ratungen bei Fragen zu Palliative
Care, Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht an. „Mit den Spen-
dengeldern können wir beispiels-
weise unsere neue ambulante Kin-
derhospizarbeit in der Region auf-
bauen“, freuen sich Gabriele Ritter
und Annegret Heinecke-Brosow-
sky vom Vorstand der Peiner Hos-
pizbewegung.
Weitere Informationen zum Ver-

ein unter www.hospizbewegung-
peine.de im Internet. mey

Werben für die Pfandgeld-Aktion bei Rewe (von links): Ralf Keffel (Rewe),
die Bundestagsabgeordnete Ingrid Pahlmann, Michael Bösche (Rewe), An-
negret Heinecke-Brosowsky (Hospizbewegung), Ingo Albrecht (Rewe) und
Gabriele Ritter (Hopizbewegung). FOTO: REWE

Lengeder Schlaufuchs spendet zum Jubiläum an Fördervereine
Das Geld sollte eigentlich für die Feier verwendet werden. Weitere Spender kamen hinzu.

Lengede. Zum 15-jährigen Jubiläum
der Nachhilfeeinrichtung Schlau-
fuchs haben Maren Wegener, die
Gemeindebürgermeisterin von
Lengede, und Monika Herbst, die
Ortsbürgermeisterin inLengede, Jo-
sefine von Hof, der Inhaberin von
Schlaufuchs in Lengede, mit einem
Blumenstrauß gratuliert und ihr
weiterhin viel Erfolg für die kom-

Gesprächskreis für
Pflegende trifft sich
Peine. Das nächste Treffen des Ge-
sprächskreises für pflegende Ange-
hörige findet am Donnerstag,
15. Oktober, statt von 10.30 bis
12 Uhr im Senioren- und Pflege-
stützpunkt in Peine,Winkel 31.Der
Gesprächskreis soll die Möglich-
keit bieten, sich gegenseitig zu
unterstützen und zu aktuellen The-
men der Pflege vertraulich auszu-
tauschen.DieTeilnahmeanderVer-
anstaltung ist kostenfrei. Eine vor-
herige Anmeldung unter z(05171)
4019100 ist erforderlich. red

Rechtsanwalt berät
über Trennungsfragen
Peine. Die pro familia Beratungs-
stelle in Peine bietet am Donners-
tag, 15.Oktober, eine familienrecht-
liche Beratung in der Bahnhofstra-
ße 25 an. Bei einem Einzeltermin
mit demRechtsanwalt ThomasKel-
ler können Themen rund umSchei-
dungs- und Trennungsfragen wie
beispielsweise nach dem Unterhalt
während der Trennung und nach-
ehelichem Unterhalt, Kindesunter-
halt, Sorgerecht und Umgangsrege-
lung, Versorgungsausgleich, entste-
hende Kosten oder Möglichkeiten
der Prozesskostenhilfe besprochen
werden. Die Kosten belaufen sich
auf 20 Euro. Eine Anmeldung unter
z(05171) 18065 ist notwendig. red

Josefine von Hof (Mitte) bei der
Spendenübergabe. FOTO: PRIVAT
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